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Einwohnergemeinde Zermatt

Abteilung öffentliche Sicherheit

Die Aufgaben werden durch zahlreiche Gesetze und/oder Reglemente 
definiert. In diesem Artikel werden diese Aufgaben verteilt auf Bereiche 
vorgestellt, namentlich:

	· Regionalpolizei

	· Schutz und Rettung

	· Gemeindeführungsstab

	· Koordination Naturgefahren

	· Verwaltungspolizei

Regionalpolizei
Die Regionalpolizei umfasst derzeit zehn Mitarbeitende. Sie erfüllt auf 
dem Gemeindegebiet den Auftrag der bürgernahen Polizei zur Sicher-
stellung der öffentlichen Ordnung, Sicherheit und Ruhe – diesem Auf-
trag kommt sie Tag und Nacht nach.
Unter anderem kontrolliert die Regionalpolizei die Einhaltung der 
verschiedenen Reglemente und behördlichen Verfügungen und setzt 
diese durch. Bei Missachtung wird ein entsprechendes Verfahren ein-
geleitet. Das kann ein Ordnungsbussenverfahren, ein Polizeigerichts-
verfahren oder eine Anzeige an den Gemeinderat sein.
Einen wesentlichen Teil nimmt die Verkehrssicherheit in unserem au-
tofreien Dorf ein. Die Verkehrssicherheit wird durch Radarkontrollen, 
Transportbegleitungen, aber auch durch Verkehrsinstruktionen an den 
Schulen erwirkt.
Besonders während der Aushubzeiten im Mai und Oktober bilden 
Transportbegleitungen eine wesentliche Aufgabe der Regionalpolizei, 
um für Sicherheit und Ordnung auf den Verkehrsflächen zu sorgen. 
Neu können mittels einer mobilen Waage auch Gewichtsmessungen 
durchgeführt werden.
Zum Arbeitsalltag der Agenten und Sicherheitsassistenten der  
Regionalpolizei in Zermatt gehören aber auch die Tierschutzpolizei, 
Badewasserkontrollen, die Zustellung von Verfügungen, Urkunden 
und Zahlungsbefehlen, die Kontrolle von Baustellen (Verschmutzun-
gen der Verkehrsflächen) oder die Umsetzung der Vorgaben der Ver- 
waltungspolizei.

Schutz und Rettung
Die Fachstelle Schutz und Rettung umfasst primär die beiden Bereiche 
Prävention und Intervention.
Der Bereich Prävention wird durch den Sicherheitsbeauftragten Brand-
schutz und der Bereich Intervention durch den Feuerwehrkomman-
danten abgedeckt. Damit umfasst diese Fachstelle zwei Mitarbeiter.

Die Abteilung öffent­
liche Sicherheit bear­

beitet ein breites 
Spektrum an verschie­

densten Aufgaben, 
die darauf ausgelegt 

sind, die Sicherheit 
und das Wohlergehen 
der Bürgerinnen und 

Bürger innerhalb der 
Gemeinde zu gewähr­

leisten.

Sicherheitsbeauftragter Brandschutz (SiBe-BS)
Die Aufgaben des Sicherheitsbeauftragten Brandschutz sind sehr um-
fassend und unterliegen klaren gesetzlichen Vorgaben. Zu diesen ge-
hören u. a. in erster Linie die Prüfung sämtlicher Baugesuche auf die 
Einhaltung der feuerpolizeilichen Vorschriften und die Personensicher-
heit gemäss VKF (Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen). Dazu 
gehört die Prüfung des Baugesuches und bei einer entsprechenden 
Abnahme die Umsetzung der Vorgaben bei einem Neubau. Damit ist er 
der Ansprechpartner für Architekten, Planer und Eigentümer. Er macht 
also Bauabnahmen bei Neubauten und wesentlichen Umbauten und 
führt periodische Kontrollen von Bestandsbauten durch. Die Erstellung 
von Brandschutzberichten, Vormeinungen zuhanden des kantonalen 
Amtes für Feuerwesen, Rapporten und Inspektionsberichten gehört 
ebenso zu seinem Aufgabenbereich. Nebst den vorgenannten Aufga-
ben sind auch die Abnahmen in Bezug auf Brandschutz und Perso-
nensicherheit für unzählige Events, welche in Zermatt stattfinden, Teil 
seiner Arbeit.

Feuerwehr
Einen wichtigen Bestandteil der Abteilung öffentliche Sicherheit bildet 
die Feuerwehr. Ihre Aufgaben beinhalten: 

	· Rettung von Menschen, Tieren, Liegenschaften und Mobiliar

	· Treffen geeigneter Massnahmen zur Verhinderung der Ausbreitung 
von Bränden und Explosionsgefahren

	· Löschen von Bränden

	· Polizei- und Absperrdienst auf dem Brandplatz

	· Schutz gegen Wasserschäden

	· Schadenbekämpfung von entweichenden brennbaren, giftigen und 
umweltschädlichen Stoffen und Flüssigkeiten

BLICK HINTER 
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Gemeindeführungsstab
Regionalpolizei und Feuerwehr sind immer aktiv und  
gehören zu den Organen zur Gewährleistung der Sicher-
heit in der normalen Lage. Daneben gibt es das Instrument  
«Gemeindeführungsstab», welches zur Bewältigung einer 
besonderen oder ausserordentlichen Lage aktiviert wird. Da 
übernimmt er die Führung und Koordination. Der Auftrag 
des Gemeindeführungsstabs lautet:

	· Die Gefährdung der Bevölkerung, der Sachwerte und der 
Umwelt minimieren

	· In Gefahr befindliche Personen retten

	· Schäden für betroffene Personen, an Sachwerten und an 
der Umwelt möglichst gering zu halten

	· Die raschestmögliche Wiederherstellung einer geordneten 
Lage zu gewährleisten

Ausgehend vom Inventar der bestehenden Risiken (Lawine, 
Hochwasser usw.) werden Einsatzdokumentationen ausge-
arbeitet, welche gemeinsam mit den Partnerorganisationen 
umgesetzt werden. Diese Alarm- und Einsatzplanungen wer-
den regelmässig beübt.
Der Gemeindeführungsstab wird jedoch nicht nur bei Natur-
gefahren miteinbezogen, auch bei COVID waren Teile davon 
im aktiven Einsatz. Die Energiemangellage sowie die Not-
falltreffpunkte sind ebenfalls Themen, mit welchen sich der 
Gemeindeführungsstab beschäftigt.

Koordination Naturgefahren
Ein weiterer und wesentlicher Aufgabenbereich der Abtei-
lung öffentliche Sicherheit, welcher ebenfalls der Prävention 
gilt, ist die Koordination bei Naturgefahren. Damit liegt ein 
besonderes Augenmerk auf der Feststellung und Festlegung 
von Massnahmen bei Naturgefahren.
Um Naturgefahren bestmöglich zu trotzen, steht der Ko-
ordinationsdienst Sicherheit in regem Austausch mit den 
kommunalen und regionalen Naturgefahrenbeobachtern 
sowie den kantonalen Dienststellen. Hinzu kommen tech-
nische Warnanlagen, welche in den letzten Jahren installiert 
wurden und weiterhin werden, um die Beobachtung der 
Gewässer oder der Lawinenhänge und die Erkennung von 
Gefahren zu verbessern und schneller einzugreifen. Auch die 
Schliessung der Wanderwege und Erschliessungsstrassen ist 
dadurch jederzeit und schnell möglich.
Als Grundlage für die Anlagen dienen die kantonalen Gefah-
renpläne in den Bereichen der Lawinen-, Steinschlag- und 
Hochwassergefahr. Auf Grundlage dieser Gefahrenpläne 
wurde ein Gefahrenkataster erstellt, um Wanderwege und 
Erschliessungsstrassen stetig zu überwachen und zu beur-
teilen.
Eine weitere Aufgabe dieses Bereiches ist die Beurteilung 
von Baugesuchen in Gefahrenzonen. Ausserdem werden ad-
ministrative Arbeiten für die Rettungsstation des SAC und 
den regionalen Sicherheitsdienst ausgeführt.
All diese Aufgaben werden aufgrund von kantonalen und 
kommunalen Bestimmungen (Gesetzen und Reglementen) 
ausgeführt. Besonders hervorzuheben sind dabei das kan-
tonale Gesetz über die Naturgefahren und den Wasserbau 
sowie das kommunale Reglement zum Bevölkerungsschutz 
und der Bewältigung von besonderen und ausserordentli-
chen Lagen.

Für den Bereich Prävention werden dieses Jahr folgende Veranstal-
tungen durchgeführt:

	· Am 22. Juni 2024 findet der Blaulichttag auf den Oberen Matten statt

	· Ende Jahr gibt es Informationsveranstaltungen zu den Bereichen 
Naturgefahren

Verwaltungspolizei
Auch die Verwaltungspolizei mit ihren acht Mitarbeitenden widmet 
sich einem umfassenden Aufgabenbereich. Ein besonderes Augen-
merk liegt dabei auf der Einhaltung der verschiedenen Gesetze und 
Reglemente. Zudem erteilt sie Auskünfte und kommuniziert nach 
aussen. Die Verwaltungspolizei beinhaltet die Veranstaltungspolizei, 
welche sich um die Prüfung und Bewilligung der in Zermatt stattfin-
denden Events kümmert. Auch Tagesbewilligungen fallen unter diesen 
Bereich.
Gastgewerbliche Betriebsbewilligungen sowie Polizeistundenverlän-
gerungen gehören in den Zuständigkeitsbereich der Gewerbepolizei. 
Sie ist ausserdem zuständig für die Bewilligung von Terrassen und 
deren Beschallung.

Bei der Umsetzung des Verkehrsreglements prüft die Abteilung öffent-
liche Sicherheit Baustelleninstallationspläne, verfügt Sonderfahr- und 
Fahrbewilligungen, koordiniert Strassensperrungen, ist zuständig für 
den allgemeinen Verkehrsfluss und den gesteigerten Gemeingebrauch 
der öffentlichen Verkehrsflächen. Ausserdem prüft sie eingehende Ge-
suche um Fahrbewilligung für Elektrofahrzeuge und legt sie dem Ge-
meinderat zum Entscheid vor (Erteilung oder Ablehnung). Die erteilten 
Fahrbewilligungen für Elektrofahrzeuge werden in gewissen Interval-
len überprüft. In den Bereich Verkehr fallen auch die Verkehrssignali-
sationen sowie die Umsetzung des Taxireglements.
Das Lärmbekämpfungsreglement regelt die Aushubzeiten sowie Boh-
rungen und Aussenbeschallung. Die Abteilung öffentliche Sicherheit 
prüft diverse Gesuche, wie zum Beispiel Verlängerungen der Aushub-
zeiten oder Bohrungen.
Bei Verstössen gegen die oben aufgeführten Reglemente werden Bus-
senverfahren eingeleitet.
Eine wohl eher unbekanntere Aufgabe der Verwaltungspolizei bildet 
in Zusammenarbeit mit den kantonalen Dienststellen die Verwaltung 
der Schutzräume (Zuteilungsplanung) sowie das Einholen von Vormei-
nungen zu deren Aufhebungen.

Fundbüro
Das Fundbüro befindet sich im Erdgeschoss des Gemeindehauses und 
gehört ebenfalls zu den verwaltungspolizeilichen Aufgaben. Hier kön-
nen gefundene Gegenstände abgegeben und verlorene Gegenstände 
am Schalter abgeholt werden.
Das Fundbüro der EWG befindet sich gerade in einer Übergangs- und 
Modernisierungsphase. So wird das Fundbüro mit einer Onlineplatt-
form namens «easyfind» bewirtschaftet. Wertgegenstände, welche auf 
öffentlichem Grund und Boden gefunden und abgegeben werden, sind 
auf der Plattform aufgeschaltet. Personen, die einen Gegenstand ver-
loren haben, können diesen selbstständig suchen. Falls der vermisste 
Gegenstand noch nicht gefunden und bei «easyfind» eingetragen wur-
de, kann direkt eine Verlustmeldung ausgefüllt und platziert werden.
Gegenstände, welche auf privatem Grund und Boden – darunter fallen 
u. a. auch Restaurants, Bars und Geschäfte – gefunden werden, müs-
sen vor Ort verbleiben und lediglich gemeldet werden (Eintrag im «ea-
syfind»). Ausnahmen davon bilden Ausweisdokumente. Diese müssen 
baldmöglichst im Fundbüro (Gemeindehaus) abgegeben werden.
Bei gestohlenen Gegenständen oder Verlusten von Ausweisdokumen-
ten ist eine Anzeige bei der Kantonspolizei notwendig. Diese gehören 
nicht zum Aufgabenbereich der Abteilung öffentliche Sicherheit.

Warenmarkt
Der jährlich am Montag und Dienstag nach dem eidgenössischen 
Dank-, Buss- und Bettag stattfindende Warenmarkt wird ebenfalls von 
der Abteilung öffentliche Sicherheit organisiert.

Kommissionen
Von Amtes wegen nehmen mehrere Vertreter der Abteilung öffentli-
che Sicherheit Einsitz in diversen Kommissionen. So auch in der Si-
cherheitskommission, Feuerkommission, Polizeikommission, Raum-, 
Siedlungs- und Verkehrskommission.


